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Welche Auswirkungen hätte die im BMWK-Arbeitspapier geplante Erlös-
abschöpfung mit einer deutlich niedrigeren Erlösobergrenze bei gleichzeitig stark 
gestiegenen Kapital- und Komponentenkosten Ihrer Einschätzung nach auf die 
Wirtschaftlichkeit von neuen EEG-geförderten und förderfreien Solarprojekten 
größer 100 kWp?
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Alle neuen Projekte bleiben wirtschaftlich

Einige neue Projekte werden unwirtschaftlich

Alle neuen Projekte werden unwirtschaftlich

Förderfreie Solarprojekten größer 100 kWp

EEG-geförderte Solarprojekte größer 100 kWp

Quelle: Erhebung BSW-Solar; N = 79-122; 
Erhebungszeitraum 27.10 - 01.11.2022 

in Prozent
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Wie wirkt sich die Einführung der im BMWK-Arbeitspapier 
geplanten Erlösabschöpfung mit einer deutlich niedrigeren 
Erlösobergrenze auf die zukünftige Investitionsbereitschaft 
Ihres Unternehmens in neue Solaranlagen aus?
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Investitionen werden unabhängig von der
Erlösabschöpfung ausgeweitet

Investitionen bleiben auf einem stabilen
Niveau

Investitionen werden reduziert

Investitionen werden erstmal aufgeschoben,
bis die Erlösobergrenze entweder auf

mindestens die 180 Euro/MWh aus der EU-
Vorordnung angehoben wird oder ausläuft

Investitionen werden eingestellt / Rückzug
aus dem Marktsegment

Quelle: Erhebung BSW-Solar; N = 125; 
Erhebungszeitraum 27.10 - 01.11.2022 
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